Digitale Medien in der Schule	Universität Leipzig	Max Herzler
Digitale Medien in der Schule	Universität Leipzig	Max Herzler
[bookmark: _Toc77522303]Materialhandreichung: Tabellenkalkulation zum Thema „Auswertung eines Fragebogens“

1 [bookmark: _Toc77522304]Übersicht zum Material
	Unterrichtsfach
	Mathematik

	Thema
	Auswertung eines Fragebogens

	Klassenstufe und Schulart
	Klasse 9, Gymnasium

	Lernbereich
	Lernbereich 4: Auswerten von Daten

	Positionierung innerhalb des Lernbereiches
	Das Artefakt kann nach der Einführung von Lage- und Streuungsmaßen sowie nach dem Thema „Klassierung von Daten“ benutzt werden. Es kommt also gegen Ende des Lernbereichs zum Einsatz.

	Lernphase
	Erarbeitung

	Kompetenzniveaus 
nach DQR
		Niveaus
	1 bis 2
	3 bis 4
	5 bis 6
	7 bis 8

	Fachkompetenz
	
	x
	
	

	Methodenkompetenz
	
	
	x
	

	Selbstkompetenz
	
	x
	
	

	Sozialkompetenz
	x
	
	
	






2 [bookmark: _Toc77522305]Kurzbeschreibung
Die Tabellenkalkulation beinhaltet eine komplette Auswertung eines Fragebogens, der zuvor mit einer Klasse durchgeführt wurde. Auf der ersten Seite findet man eine Einführung mit den Fragestellungen und einer Legende. Außerdem steht dort die Aufgabenstellung für die Schülerinnen und Schüler (nachfolgend als SuS bezeichnet). Die zweite Seite enthält alle Antworten der 23 befragten Personen sowie mehrere Auswertungszellen unter der Tabelle. Dabei wurden (wo möglich) die Lagemaße Mittelwert, Median und Modalwert sowie die Spannweite der Daten mit den Hilfsschritten Maximum und Minimum automatisch durch Zellenfunktionen berechnet. Die bedingte Formatierung und die Zellenfunktion „SVERWEIS“ kommen ebenfalls zum Einsatz. Weitere Fragestellungen geben den SuS Anreize, bei einem eigenen Fragebogen weitere Auswertungsfragen zu formulieren. Die Tabellenkalkulation eignet sich gut, um den SuS einen Orientierungsrahmen für die eigene Auswertung zu geben und stellt eine gute Vorlage mit Raum zur Kreativität dar.

3 [bookmark: _Toc77522306]Voraussetzungen zur Verwendung 
[bookmark: _Hlk129876736]Technische Voraussetzungen:
Die SuS benötigen ein digitales Endgerät, mit welchem sie das Tabellenkalkulationsprogramm Excel aufrufen können. Am besten eignet sich hierfür ein Computer, da mit Maus und Tastatur im Programm am unkompliziertesten gearbeitet werden kann.
Inhaltliche Voraussetzungen:
Die SuS müssen mit der rundlegenden Bedienung des Programms Excel vertraut sein und elementare Zellenfunktionen kennen. Zudem benötigen sie Vorwissen zu Lage- und Streuungsmaßen in der Statistik. Die Klassifizierung von Daten sollte ebenfalls bekannt sein.
Anforderungen an die Lehrkraft:
Die Lehrkraft sollte sich mit der Bedienung und den Zellenfunktionen im Programm Excel sehr gut auskennen und im Vorfeld alle verwendeten Zellenfunktionen beherrschen, um den SuS Hilfestellungen zu geben. Ein gemeinsames Überblickverschaffen ist im Unterricht sinnvoll, wenn die Klasse erst wenig Erfahrung mit Tabellenkalkulationen gemacht hat oder eher ungeübt im selbstständigen Arbeiten mit dem Computer ist. 
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